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Kapitelüberschrift Interview Bürgermeister

Mühlheim ist eine geschichtsträchtige 
Stadt mit großer Zukunft

Bürgermeister Jörg Kaltenbach (31) sitzt seit 2006 auf dem 
Chefsessel im Mühlheimer Rathaus. Der diplomierte Verwal-
tungsbeamte stammt aus dem Kreis Friedrichshafen und 
war vor Antritt seines Bürgermeisterpostens bei der Stadt-
verwaltung der Großen Kreisstadt Tuttlingen beschäftigt.

Was hat Sie bewogen, Bürgermeister in Mühlheim zu wer-
den?

Mühlheim ist eine geschichtsträchtige Stadt mit großer Zu-
kunft. Ausgehend von der mittelalterlichen Oberstadt mit 
ihren zahlreichen historischen Gebäuden und Sehenswür-
digkeiten, gibt es in Mühlheim und seinem Stadtteil Stetten 
viel zu entdecken. Die Menschen sind sehr heimatverbun-
den, fleißig und auch in ihrer Freizeit überaus engagiert.

Mühlheim ist ja auch ein beliebtes touristisches Ausflugs-
ziel. Was macht die Kleinstadt so sehenswert für Touristen 
und lebenswert für ihre Bewohner?

Die einmalige Lage am Tor des Donautals bietet Erho-
lungssuchenden und Sportbegeisterten ein vielfältiges An-
gebot. Vom Radfahren entlang des Donauradweges über 
Wandern, Walken oder Inlinen finden Aktivurlauber das 
passende Angebot in ihrer individuellen Sportart.

Die Kunstausstellungen, das Museum und die Konzerte im 
stadteigenen Vorderen Schloss sowie die zahlreichen Ver-
anstaltungen der engagierten Vereine stehen für die kultu-
relle Vielfalt und Lebendigkeit Mühlheims.

Auch Tradition wird in Mühlheim groß geschrieben, was 
empfehlen Sie demjenigen, der das historische Mühlhei-
mer erleben will?

Wir laden alle recht herzlich, uns in der Fasnet zu besu-
chen oder die Stadt gemeinsam bei einer Stadtführung mit 
Mitgliedern des Heimatvereins oder mit einem der Nacht-
wächter kennen zu lernen. Genuss und Gastfreundschaft 
erlebt man in unseren gastronomischen Betrieben, die eine 
hervorragende traditionelle Küche anbieten.

Seien Sie herzlich willkommen in Mühlheim an der Donau

Ihr Jörg Kaltenbach
Bürgermeister

Interview Bürgermeister
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MEDAGENT GmbH & Co. KG.
Griesweg 47
D-78570 Mühlheim
www.medagent.de
info@medagent.de

MEDAGENT, Inc.
One Park Ave., Suite #5G
Hampton, NH 03842, USA
www.medagent.us
mail@medagent.us

Managementberatung

Produktzulassungen für Medizinprodukte
in Europa, USA, Kanada, Japan
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integrierter QM-Systeme

Seminare
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Grabpflege
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Telefon 0 74 63/86 76

Auto Hensle GmbH
Bahnhofstraße 57 · 78570 Mühlheim

Tel. 0 74 63 - 2 18 · Fax 0 74 63 - 51 04
www.auto-hensle.de

Mühlheim-Stetten

� 0 74 63 - 3 15 o. 6 21
Der Treffpunkt für Qualitätsbewusste

Immer für Sie da

Markus Leibinger Jagd- & Sportwaffen

� Jagdwaffen � Optik
� Sportwaffen

Bekleidung �
Schießschule �

Josef-Lang-Straße 21
78570 Mühlheim-Stetten
Telefon 0 74 63-99 123 10
Telefax 0 74 63-99 123 11
markus@waffen-leibinger.eu
www.waffen-leibinger.eu

Oberer Dornsberg
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Telefon 0 77 74-65 17
Telefax 0 77 74-73 70
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MÜHLHEIM AN DER DONAU –
an der Pforte zum Donautal

Die Stadt Mühlheim an der Donau liegt direkt an der Pfor-
te zum romantischen Donautal. Noch heute umschließen 
die mittelalterlichen, häuserüberbauten Stadtmauern den 
alten Stadtkern, dem eindrucksvolle historische Fach-
werkbauten sowie verträumte Winkel und Gassen eine be-
sondere Note geben. Das Städtchen liegt 600 – 800 m über 
dem Meeresspiegel hat eine Fläche von 2.172 ha (davon 
rund 1.500 ha Wald) und 3531 Einwohner.

In einer Urkunde des Klosters Reichenau aus dem Jahre 
799 findet sich die älteste Nachricht über das heutige Mühl-
heim. Stadtrechte erhielt Mühlheim um 1300. Anno 1409 
erwarben die Brüder Friedrich und Engelhard von Enzberg 
die „Herrschaft Mühlheim“ durch Kauf von den Rittern von 
Weitingen. Im 3O-jährigen Krieg hatte Mühlheim durch 
den wiederholten Besitzwechsel von „Kaiserlichen“ und 
„Schweden“ schwer zu leiden.

Mühlheim mit dem Stadtteil Stetten besitzt heute eine zeit-
gemäße Infrastruktur und ist Sitz modern geführter Unter-
nehmen mit Verbindungen in die ganze Welt. Die Anerken-
nung als Erholungs- und Ferienort erhielt Mühlheim 1970 
wegen seiner gesunden Höhenlage inmitten ausgedehnter 
Tannen- und Buchenwälder.
 
Das Stadttor in der historischen Oberstadt
Das Vordere Schloss, Relikt aus der Doppelherrschaft von 
Friedrich und Engelhard von Enzberg, wurde 1987 von der 
Stadt Mühlheim erworben und denkmalgerecht instand ge-
setzt. Es steht seit 1991 der Öffentlichkeit als Kulturhaus und 

für Feierlichkeiten, Jubiläen und Hochzeiten zur Verfügung. 
Das Kultur- und Verkehrsamt befindet sich im Erdgeschoss. 
Im ersten Stockwerk ist u. a. der Sitzungssaal des Gemeinde-
rates untergebracht. Das gesamte zweite Stockwerk und das 
Dachgeschoss sind als Museum eingerichtet. Das Schloss 
Mühlheim, Sitz der Freiherren von Enzberg, wurde um 1200, 
zur Zeit der Stadtgründung, auf dem sogenannten Nußbühl 
erbaut. Der Umbau der Anlage in den Jahren 1751-53 verän-
derte das Schloss und gab ihm das heutige Aussehen. Schloss 
Mühlheim ist noch heute Wohnsitz der Familie von Enzberg.

Das Rathaus Mühlheim, ein gotischer Fachwerkbau mit 
offener Arkade, gehört zu den ältesten Gebäuden der 
Stadt. Eine Säule mit romanischem Kapitell weist auf eine 
Gründungszeit um 1200 hin. Während der gesamten Zeit 
hat sich das Aussehen nur wenig verändert. Im Jahre 1928 
wurde das Rathaus samt dem Oberen Tor in das Baudenk-
mälerverzeichnis eingetragen.

Sehenswert sind auch die Galluskirche mit der Veits- 
kapelle, die Ruine „Maria Hilf“ auf dem Welschenberg, die 
häuserüberbaute Stadtmauer und in Mühlheim-Stetten 
die Pfarrkirche St. Nikolaus (erbaut 1864/1866).

Die Natur bietet ebenfalls bemerkenswerte Kostbarkeiten: 
das Hintelestal ein Naturschutzgebiet von ca. 50 ha mit 
dem Schluchtwald, Standort des großen Schneeglöckchens 
und das Gebiet Kraftstein (ca. 179 ha), eine typische Hei-
delandschaft, das Naturschutzgebiet Buchhalde und das 
Stettener Tal (ca. 15 ha).

Die längste Höhle der Schwäbischen Alb, die Wulfbach-
quellhöhle, gehört ebenfalls zu den Besonderheiten der 

Stadtportrait
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Natur; sie wurde von Höhlentauchern erforscht, ist aber für 
die Allgemeinheit nicht zugänglich.

Eine weitere Höhle auf Mühlheimer Gemarkung, die ca. 100 m 
lange Felsenhöhle kann am Feiertag Christi Himmelfahrt an-
lässlich des Höhlenfests (wo sie auch ausgeleuchtet ist) oder 
nach Absprache besichtigt werden.

Wert zu sehen und zu hören sind die Mühlheimer Nacht-
wächter Siegfried Kunz und Heinz-Dieter Wettki. Sie lassen 
die von 1496 bis 1936 bestehende Tradition wieder aufleben 
und drehen an Wochenenden in den Sommermonaten von 
April bis Oktober an jedem Samstag und Montag Abend 
regelmäßig ihre Runden in der historischen Mühlheimer 
Oberstadt, außerdem gibt es zahlreiche Sonderführungen.

Mühlheim an der Donau ist der Sitz fortschrittlich geführ-
ter Unternehmen und Handwerksbetriebe mit ca. 1.000 
Arbeitsplätzen. Produziert werden u. a. chirurgische Ins-
trumente und Medizintechnik, Dental-Instrumente, Präzisi-
onswerkzeuge, Schaumstoffe, Verpackungen, Spritzguss-
formen und zahlreiche andere hochwertige Produkte.

Wandern und Radfahren sind die beliebtesten Freizeitak-
tivitäten. Zahlreiche gut gepflegte Wanderwege (u.a. der 
neue Qualitätswanderweg „Donaubergland“), Grillstellen 
und Aussichtspunkte in einer intakten Natur, bieten hierfür 
beste Vorraussetzungen. Wer sich nach körperlicher An-
strengung etwas Gutes tun will, kann sich im Hallenbad 
mit Sauna erholen.

Tennisspielern und Schützen werden erstklassige Anlagen 
geboten. Im Winter fährt man auf dem Skihang „Kanapee“. 

Das Kulturamt präsentiert das ganze Jahr über eine ab-
wechslungsreiche Veranstaltungsreihe in Ergänzung zu den 
Festen und Feiern der Vereine, sowie des Kulturkreises.

Die Narrenzunft in Mühlheim pflegt seit Jahren das Brauch-
tum. Die schwäbisch-allemannische Fasnet beginnt am 
„Schmotzige Dunstig“ und hat ihren Haupttag am Montag. 

Frühmorgens um 9 Uhr wird im „Städtle“ das traditio-
nelle Rügespiel „Sagt er“ aufgeführt, an dem die männ-
lichen Bewohner der Stadt beteiligt sind. Mittags um 14 
Uhr folgt dann der Umzug durch die Straßen und Gassen 
der Oberstadt. Im Mühlheimer Stadtteil Stetten lockt der 
Fasnetverein „Bachraiber“ mit seiner Hauptveranstaltung 
am Freitagabend und dem Ausklang „Zweierkaffee“ am 
Dienstag.

Die Markttradition ist in Mühlheim noch immer lebendig. 
Der Krämer- und Flohmarkt am zweiten Juni-Wochen-
ende wie auch der Thomasmarkt (Krämermarkt) am 30. 
Oktober haben nichts von ihrer Attraktivität verloren. Das 
Mühlheimer Stadtfest findet immer in den Jahren mit un-
gerader Jahreszahl am zweiten September-Wochenende in 
der historischen Oberstadt („Städtle“) statt.

Kontakt
Stadtverwaltung Mühlheim
Hauptstraße 16
78570 Mühlheim/Donau
Tel.: 07463/9940-0
Fax: 07463/9940-20
E-Mail: info@muehlheim-donau.de 
URL: www.muehlheim-donau.de

Stadtportrait
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Branche

Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 

Computer  ..........................................17
EDV  ...................................................17
EDV-Systemhaus  ..............................17
Elektrotechnik  ...................................10
Floristik  ................................................3
Gardinen  ............................................10
Gärtnerei  .............................................3
Gasthof ..............................................24

Altenhilfe  ...........................................26
Apotheke  ...........................................26
Autohaus  .............................................3
Bäckerei  ..............................................3
Baublechnerei  ...................................10
Bekleidung  ..........................................3
Bestattungsinstitut  .......................... U3
CNC-Drehteile  .....................................7

Gaststätte  ..........................................24
Hausgeräte ........................................10
Heizung  .............................................10
Hoch- und Tiefbau  ............................17
Holzbau  ...............................................6
Ingenieurbüro  ....................................17
Innenausbau  .....................................10
Kfz-Werkstatt  .......................................3

mailto:info@milkau-holzbau.de
http://www.milkau-holzbau.de


Branche

Krankentransporte  ......... U3
Labortechnik  ...................17
Medizintechnik  ......... 17, U4
Metallverarbeitung  ............2
Mobile soziale Dienste  .. U3
Polstermöbel  ...................10
Sanitär  .............................10
Schaumstoffe  .................17
Schlosserei ......................10
Schreinerei  ......................10
Unternehmensberatung  ...3

SCHILLING CNC-DREHTEILE
Vertrauen Sie nicht nur den 
„äußeren“ Werten ...

Unsere „inneren“ Werte 
sind herausragend!

Dreharbeiten ab Stange bis ø 60mm
Futterarbeiten bis ø 250
 Komplettbearbeitungen 
 mit Fräsen, Bohren und  
 Oberflächenbehandlung

 Wir verarbeiten alle
 gängigen Werkstoffe, 
 auch Kunststoffe und
 Edelstähle

Udo Schilling
CNC-Drehteile
Josef-Lang-Straße 30a
78570 Mühlheim-Stetten

Sie erreichen uns:
Telefon 0 74 63/2 42 · Fax 0 74 63/50 51
email: schilling-drehteile@t-online.de

www.schilling-drehteile.de
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Verpackungen  .................17
Verpackungstechnik  .......17
Waffen  ...............................3
Wälzlager  ....................... U2
Wasserstrahlschneiden  ....2
Weinstube  .......................24
Zahnarzt ...........................26
Zahntechnik  ......................7
Zimmerei  ...........................6

U = Umschlagseite

mailto:schilling-drehteile@t-online.de
http://www.schilling-drehteile.de
http://www.pauli-zahntechnik.de
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Geschichte

Die Anfänge der Stadt Mühlheim sind nicht auf dem Berg-
sporn rechts der Donau, in der Oberstadt zu suchen, son-
dern links der Donau, in der sogenannten Altstadt. Dort 
spendete die Karstquelle der Wulf das ganze Jahr über 
reichlich Wasser für den Antrieb von Mühlrädern und für 
die sich anschließende Siedlung. Spätestens seit der Rö-
merzeit lassen sich hier Mühlen nachweisen, die dem Ort 
den Namen gaben.

Für die weitere Entwicklung dieser Siedlung war ein frühge-
schichtlicher Handelsweg entscheidend, der vom Boden-
see herkommend hier die Donau in einer Furt überquerte 
und dann weiter über die Albhochfläche in das Albvorland 
bei Rottweil führte. Auf der Hochterrasse der Donau über 

der Furt, in der Nähe der 
Mühle wurde vermutlich 
schon im 8. Jahrhundert 
eine Kirche zu Ehren des 
hl. Gallus erbaut. Sie war 
nicht nur Pfarrkirche von 
Mühlheim, sondern auch 
für einen Teil der Einwoh-
ner der benachbarten Dör-
fer Kolbingen und Stetten. 
Welchen Umfang und wel-
che Bedeutung dieses alte 
Mühlheim, 799 erstmals 
urkundlich erwähnt, hatte, 
ist unbekannt.

Spätestens im 12. Jahr-
hundert kam Alt-Mühlheim 
in den Besitz des hochade-

ligen Geschlechts derer von Zollern. Friedrich IV. von Zollern 
erkannte die Gunst der Lage und der Zeit und gründete kurz 
nach 1200 auf dem Bergsporn südlich der Donau, Nußbühl 
genannt, eine Burg an die sich eine wohl befestigte Stadt 
mit vier Toren anschloss. Rasch gewann die Neugründung 
an Bedeutung. Mehrere adelige Familien, u.a. ein Zweig 
der Herren von Werenwag, erwählten sie zu ihrem Wohn-
sitz, und das Kloster Salem legte einen Pfleghof an. Der 
alte Handelsweg, nunmehr eine Reichsstraße, begünstig-
te die Entstehung von Wochen- und Jahrmärkten, und das 
neue Mühlheim entwickelte sich zu einem regionalen Wirt-
schaftszentrum. Das Mühlheimer Meß wurde zur bestim-
menden Maßeinheit in der Umgebung.

Nach und nach gelang es den Grafen von Zollern durch den 
Erwerb mehrerer Dörfer und vor allem durch das Erlangen 
der Vogtei über das Kloster Beuron, ihre Stadt Mühlheim 
auch zum Verwaltungszentrum der gleichnamigen Herr-
schaft zu machen. Ende des 14. Jahrhunderts versuchte 
die Stadt sogar nach Vorbild der Reichsstädte ein eigenes 
Territorium zu schaffen. Der energische Schultheiß Peter 
der Spreter setzte 1386 den Kauf der Burg Kraftstein mit 
all ihrem Zubehör und ihren Rechten durch. Ein weiterer 
Erwerb gelang der Stadt jedoch nicht mehr.

1392 verkauften die Grafen von Zollern ihre Herrschaft 
Mühlheim an die Herren von Weitingen, die sie ihrerseits 
1409 an die Herren von Enzberg weiter veräußerten. Mit 
ihren neuen Stadtherren gerieten die Bürger in der zweiten 
Hälfte des 15. Jahrhunderts in einen Verfassungskonflikt, 
in dessen Verlauf mehrere bedeutende Familien und mit 
ihnen wohl auch ihr Kapital die Stadt verließen. So zogen 
die Spreter nach Rottweil und die Wiglin nach Meßkirch. 

Die�Mühlen�am�Wulfbach�gaben��
der�Stadt�ihren�Namen
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Ihr Wegzug dürfte den gegen Ende des Mittelalters einset-
zenden Niedergang der Stadt zwar nicht verursacht, wohl 
aber beschleunigt haben.

Viel entscheidender für diese nachteilige Entwicklung war die 
Verlagerung des Verkehrs auf die Straße, welche vom Boden-
see über Tuttlingen nach Rottweil führte. So geriet Mühlheim 
immer mehr in den Schatten Tuttlingens. Mühlheim wurde zu 
einem beschaulichen Landstädtchen, dessen Bürger von der 
Landwirtschaft und von wenigen Handwerksbetrieben lebten.

Der Dreißigjährige Krieg besiegelte den Niedergang der Kom-
mune. Wiederholt von kaiserlichen und schwedischen Trup-
pen besetzt – 1632 sollen bei einem Überfall 300 Schweden 
getötet worden sein; das Schwedengrab an der Donau erin-
nert noch heute an dieses Blutbad – litt die Bürgerschaft ent-
setzlich unter den Folgen dieses Krieges. Von ursprünglich 96 
Bürgern mit ihren Familien zu Beginn des Krieges, lebten 1635 
nur noch 28 in der Stadt. Der Rest war geflohen, verhungert 
oder einer Seuche erlegen. Der damalige Bürgermeister Bar-
tholomäus Kindler schildert in seiner Chronik anschaulich das 
Schicksal, das der Stadt widerfahren ist. Von diesem Schick-
salsschlag erholte sich die Stadt nur wenig, und sie sank im 
18. Jahrhundert beinahe zur Bedeutungslosigkeit herab.

1805 kam Mühlheim nach einem kurzen badischen Zwi-
schenspiel an das Königreich Württemberg. Gegen Ende 
des 19. Jahrhunderts erfasste die industrielle Revolution 
auch Mühlheim und Dank des Unternehmungsgeistes ei-
niger Bürger kehrte allmählich ein bescheidener Wohlstand 
zurück. Ruprecht Amman und Karl Aigeltinger gründeten 
damals Uhrenfabriken und Ludwig Leibinger richtete eine 
Werkstatt für chirurgische Instrumente ein.

Mit dem Bau der Donautaleisenbahn 1890 bekam die Stadt 
einen Anschluss an das württembergische Eisenbahnnetz. 
In den nun folgenden Jahren siedelten sich in der Vorstadt 
Handwerks- und Industriebetriebe an. Die größten Arbeit-
geber sind heute Karl Leibinger, Medizintechnik, SKF GmbH 
Kugellagerfabrik und Firma Stryker Leibinger, Chirurgische 
Instrumente und Implantate.

Auf kulturellem Gebiet erhielt die Stadt mit der Realschule eine 
überörtliche Bildungseinrichtung und, nachdem die Stadt von 
dem Freiherrn von Enzberg das Vordere Schloss erwerben 
konnte, gewann sie repräsentative Räumlichkeiten für kultu-
relle Veranstaltungen und richtete hier auch ein ansprechendes 
Museum ein. Dank der Zuschüsse vom Land, der Initiative der 
Bürgermeister und der Bereitschaft der Bürger konnten in 
jahrelanger Arbeit die meisten Fachwerkgebäude in der Ober-
stadt liebevoll restauriert und das historische Stadtbild wieder 
hergestellt werden, in dessen Mittelpunkt das vermutlich aus 
dem 13. Jahrhundert stammende Rathaus steht.
 Verfasser:�Dr.�Elmar�Blessing

Geschichte

Die�Nachtwächter�Klaus-Dieter�Wettki,�li.�und�Siegfried�Kunz��
bewahren�eine�schöne�Tradition�in�unserer�Stadt



BiomasseSolaranlagen Wärmepumpen
Sanitärinstallationen 

07463/275

78570 Stetten • Riedstr. 14 • Telefon 07463/241 • Telefax 07463/5648

Schlosserei
Schlüsseldienst

Treppen
Geländer

Sonnenschutz

kreative und innovative Metallkonzepte

Hausabsicherungen
Tore und Türen
Torantriebe
Edelstahlverarbeitung
Altbaumodernisierung

Immer für Sie da!
Flaschnerei • Sanitär

Robert Bölle
Donaustraße 14

78570 Mühlheim-Stetten
Telefon 0 74 63 - 99 13 15
Telefax 0 74 63 - 99 13 17

E-mail: Flaschnerei-Boelle@web.de
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Rund ums Haus

mailto:Flachnerei-Boelle@web.de
mailto:info@metallkonzepte.de
http://www.metallkonzepte.de
http://www.waizenegger.de
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Gemeinderat

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das 
Hauptorgan der Stadt. Es sind 14 Mitglieder zu wählen, wo-
bei 4 Vertreter aus dem Ortsteil Stetten über die unechte 
Teilortswahl in das Gremium gewählt werden. Seine Mit-
glieder (die Stadträte bzw. Stadträtinnen) sind ehrenamtlich 
tätig. Vorsitzender des Gemeinderats ist kraft Amtes Bür-
germeister Jörg Kaltenbach. Derzeit besteht der Gemein-
derat aus 14 Mitgliedern und dem Bürgermeister.

Die Zusammensetzung des Gemeinderats richtet sich nach 
dem Ergebnis der alle fünf Jahre stattfindenden Kommu-
nalwahlen. Wahlberechtigt sind Einwohner der Stadt (Deut-
sche und EU-Bürger), die mindestens 18 Jahre alt sind und 
seit mindestens drei Monaten in Mühlheim wohnen.

Die Sitzungen des Gemeinderats sind grundsätzlich öffent-
lich. Sie finden in der Regel dreiwöchentlich dienstags um 
20.00 Uhr im Ratssaal des Vorderen Schlosses statt.

Im Ortsteil Stetten wählen die Bürgerinnen und Bürger ne-
ben dem Gemeinderat auch noch einen Ortschaftsrat. Die-
ser berät oder beschließt über Angelegenheiten, die den 
Ortsteil ausschließlich oder in besonderem Maß betref-
fen. Den Vorsitz im Ortschaftsrat führt der Ortsvorsteher, 
der auf Vorschlag des Ortschaftsrats vom Gemeinderat 
gewählt wird und ständiger Vertreter des Bürgermeisters 
im Ortsteil ist. Seit 1984 ist Emil Buschle Ortsvorsteher in 
Stetten.

Zusammensetzung des Gemeinderats (14 Sitze) nach der 
Wahl am 13.06.2004

Bürgerliste Mühlheim:
Wohnbezirk Mühlheim
Langeneck Rainer, Polizeibeamter
Theresienstraße 17
Leibinger Karl, Dipl.-Ingenieur (FH)
Tiefentalstraße 32
Maurer Karl-Heinz, Sägewerksmeister
Am Wulfbach 6
Milkau Reiner, Zimmerermeister
Panoramastraße 17
Nothhelfer Waltraud, Hausfrau
Altstadt 6
Waizenegger Markus, Sparkassendirektor
Franz-Marc-Straße 4
  
Wohnbezirk Stetten
Buschle Emil, Erster Bürgermeister
Fliederweg 4
Buschle Rainer, Dipl.-Ing. (BA) Mechatronik
Josef-Lang-Straße 19
Waizenegger Alfred, Hochbautechniker/Zimmermann
Eisenbahnstraße 4

SPD-Unabhängige
Wohnbezirk Mühlheim
Haas Gerhard, Rentner
Siedlungstraße 4
Leibinger Dagmar, Bankkauffrau
Finkenweg 15
Stiegler-Irion Susan, Dipl.-Sozialpädagogin (BA) 
Zeppelinstraße 15

Wohnbezirk Stetten
Buschle Fritz (MdL), Vertriebsbeauftragter
Schulstraße 15

Fakten
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Wir für Mühlheim
Wohnbezirk Mühlheim
Fechner Klaus Peter
Realschullehrer
Grubenstraße 17
Zusammensetzung des Ortschaftsrates 
(8 Sitze) nach der Wahl am 13.06.2004

Ortschaftsrat Stetten

Bürgerliste Stetten
Buschle Emil
Erster Bürgermeister
Fliederstraße 4
Huber Jürgen, Dipl.-Ingenieur (FH)
Unter Linden 1
Waizenegger Alfred
Hochbautechniker / Zimmermann
Eisenbahnstraße 4
Waizenegger Franz, Techniker
Josef-Lang-Straße 1
Waizenegger Herbert
AOK-Geschäftsführer (i.R.)
Riedstraße 2
 
SPD-Unabhängige
Buschle Fritz (MdL), Vertriebsbeauftragter
Schulstraße 15
Buschle Irene, Beamtin
Eisenbahnstraße 19
Klement Rudolf, Fernmeldetechniker a.D.
Donaustraße 32

Stadtverwaltung 

Bürgermeister
Jörg Kaltenbach
Wirtschaftsförderung
Tel.: 07463/9940-0
E-Mail: 
joerg.kaltenbach@muehlheim-donau.de 

Hauptamt
Ralf Sulzmann
Hauptamt, Gebäudemanagement, Tel.: 07463/9940-18
E-Mail: ralf.sulzmann@muehlheim-donau.de 

Silvia Schaible
Museum, Kindergärten, Versicherungswesen
Tel.: 07463/9940-16
E-Mail: silvia.schaible@muehlheim-donau.de 

Uwe Steinbächer
Kultur, Vereine, Tourismus, Jugendarbeit, 
Bürgerschaftliches Engagement, Tel.: 07463/8903 
E-Mail: uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de 

Gabriele Grathwohl
Vorzimmer Bürgermeister, Sekretariat
Tel.: 07463/9940-0
E-Mail: gabriele.grathwohl@muehlheim-donau.de 

Helene Keim
Vorzimmer Bürgermeister, Sekretariat, Mitteilungsblatt
Tel.: 07463/9940-0
E-Mail: helene.keim@muehlheim-donau.de 

Fakten
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Roland Lurz
Hausmeister, Amtsbote, Wasserversorgung
Tel.: 07463/9940-19
E-Mail: roland.lurz@muehlheim-donau.de 

Bürgerbüro
Gerda Milkau
Gewerberecht, Fundsachen, Baurecht, Hallenbelegung
Tel.: 07463/9940-12
E-Mail: gerda.milkau@muehlheim-donau.de 

Maria Motsch
Standesamt, Einwohnerwesen, Passamt,
Sozialwesen
Tel.: 07463/9940-13
E-Mail: maria.motsch@muehlheim-donau.de 

Esther Sigrist
Steueramt, Stadtkasse, Gebühren
Tel.: 07463/9940-15
E-Mail: esther.sigrist@muehlheim-donau.de 

Kämmerei
Gebhard Läufer
Gemeindekämmerer, Beiträge, Grundstücksverkehr
Tel.: 07463/9940-14
E-Mail: gebhard.laeufer@muehlheim-donau.de 

Öffnungszeiten
Rathaus, Kultur- und Verkehrsamt
Mo, Di, Do, Fr  08.00 – 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do 13.30 – 16.00 Uhr
Di 13.30 – 18.00 Uhr

Individuelle Terminabsprache 
nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten

Museum im Vorderen Schloss
So  14.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten
Bürgermeister im Rathaus Mühlheim
Jeden ersten Dienstag im Monat
16.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister im Rathaus Stetten
Jeden ersten Mittwoch im Monat
11.00 – 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Stetten

Ortsvorsteher
Emil Buschle
Tel.: 07463/1472
E-Mail: emil.buschle@ 

muehlheim-donau.de 

Sprechzeiten
Ortsvorsteher im Rathaus Stetten
Di  17.30 – 18.30 Uhr

Verwaltung im Rathaus Stetten
Mi 11.00 – 12.00 Uhr

Fakten
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Städtische Einrichtungen

Hallenbad und Sauna
Schillerstraße 18
Schwimmmeisterin: Silke Kupferschmid
Tel.: 07463/7515
E-Mail: Hallenbad@muehlheim-donau.de 
Öffnungszeiten Hallenbad
Montag geschlossen
Dienstag  Familienbad 13.30 – 19.00 Uhr
 Wassergymnastik 19.00 – 20.00 Uhr
 Abendschwimmen 20.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch Familienbad 13.30 – 19.00 Uhr
 Abendschwimmen 19.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag Frauenbad 13.30 – 15.30 Uhr
 Familienbad 15.30 – 19.00 Uhr
 Aquafitness 19.00 – 20.00 Uhr
 Abendschwimmen 20.00 – 21.30 Uhr
Freitag Familienbad 13.30 – 19.00 Uhr
 Abendschwimmen   19.00 – 21.00 Uhr
Samstag Frühschwimmen 08.00 – 10.00 Uhr
 Poolparty 10.00 – 12.30 Uhr
 Familienbad 12.30 – 16.00 Uhr
Sonntag Frühschwimmen 07.30 – 09.00 Uhr
           Familienbad  09.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Sauna
Montag gemischt 13.30 – 21.00 Uhr
Dienstag  Herren 13.30 – 21.30 Uhr
Mittwoch Damen 09.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag Herren 09.00 – 21.30 Uhr
Freitag Damen 13.30 – 21.00 Uhr
Samstag gemischt 08.00 – 16.00 Uhr
Sonntag gemischt 07.30 – 12.00 Uhr

Eintrittspreise
Es gibt keine zeitliche Begrenzung.
Wassertemperatur 30,5 Grad

   
 Hallenbad   Sauna
Kinder bis 3 Jahre  frei  frei

Kinder und Jugendliche
– Einzeleintritt  1,20 €  4,00 €
– 10-er Karte  10,00 € 35,00 € 
– 50-er Karte  45,00 € 150,00 € 

Erwachsene
– Einzeleintritt  2,50 €   7,00 €
– 10-er Karte  21,00 €  62,00 €
– 50-er Karte  90,00 € 280,00 €

Wassergymnastik   5,00 €
Aqua-Bambini  5,00 €

Bürgerhaus Stetten
Bachstraße 12

Hausmeister: 
Familie Werner

Festhalle
Ettenbergstraße 11
Tel.: 07463/7380

Hausmeister: 
Alfred Frankenhauser

Fakten
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Gemeindezentrum Stetten 
Rathausstraße 11
Tel.: 07463/8894
Hausmeister: 
Familie Halder

Sporthalle 
Schillerstraße 20
Tel.: 07463/838967
Hausmeister: 
Karl-Heinz Diehm

Vorderes Schloss
Schlossstraße 1
Tel.: 07463/8903
Hausmeister: 
Roland Lurz

Kindergärten

Städtischer Kindergarten
Josef-Lang-Straße 28
78570 Mühlheim-Stetten
Tel.: 07463/8629, Fax: 07463/838754
E-Mail: kigastetten@muehlheim-donau.de
Leiterin: Magda Roth
50 Plätze, 2 Gruppen (1 VÖ-Gruppe)

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 07.30 Uhr – 12.30 Uhr
Montag bis Freitag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
VÖ- Gruppe 07.30 Uhr – 14.00 Uhr

Kath. Kindergarten St. Josef
Ettenbergstraße 1, 78570 Mühlheim/Donau
Tel.: 07463/686
E-Mail: st.josef_kiga@t-online.de
Leiterin: Marita Buschle
26 Plätze, 1 Gruppe

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 07.45 Uhr – 12.30 Uhr
Montag bis Donnerstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitagnachmittag vierzehntägig geschlossen

Kath. Kindergarten St. Maria
Engelhardstraße 13
Tel.: 07463/373
E-Mail: st.maria-kiga@t-online.de
Leiterin: Mirjam Pfeiffer
44 Plätze, 2 Gruppen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 07.30 Uhr – 12.30 Uhr
Montag bis Donnerstag 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

Evang. Kindergarten
Griesweg 3
78570 Mühlheim/Donau
Tel.: 07463/7400
Leiterin: Ursula Leibinger/Iris Schmider
36 Plätze, 2 Gruppen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 07.30 Uhr – 12.30 Uhr
Montag bis Donnerstag 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

Fakten
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Schulen

Grundschule Mühlheim
Schillerstraße 16
78570 Mühlheim/Donau
Tel.: 07463/86/26
Fax: 07463/990286
E-Mail: burth@gsmuehlheim.tut.bw.schule.de
HP: http://www.gsmuehlheim.tut.bw.schule.de

Rektor: Karl Burth
Sekretariat: Simone Langeneck
Hausmeister: Karl-Heinz Diehm

Zum Einzugsgebiet der zweizügigen Grundschule (Lippach-
talschule) gehören die Vorstadt, das „Städtle“, die Altstadt 
und Stetten. Das Schulhaus umfasst neben acht Klassenzim-
mern eine Aula, einen Werkraum, eine Küche und zwei Be-
treuungszimmer für die seit dem Schuljahr 2007/08 angebo-
tene Nachmittagsbetreuung. In der näheren Schulumgebung 
befinden sich vielfältige Bewegungsräume wie Sporthalle 
mit Gymnastikraum, Hallenbad, Bolzplatz, Schulsportanla-
ge, Pausenhof mit Klettergelegenheiten und Hüpfspielen, 
Naturspielraum mit Schulgarten. Alle Lehrer, Schüler und 
Eltern arbeiten gemeinsam an einer Schule, die Lebens-, Be-
wegungs-, Begegnungs-, Erfahrungs- und Lernraum ist. Die 
Grundschule hat einen sport- und bewegungserzieherischen 
Schwerpunkt. „Bewegtes Lernen“ ist durchgängiges Unter-
richtsprinzip. Vielfältige sportliche Aktivitäten strukturieren 
das Schuljahr. Die besondere Lage im „Naturpark Obere Do-
nau“ ermöglicht der Schule sowohl im nahen, als auch im 
weiteren Umkreis, einen vielfältigen Umgang mit naturkund-
lichen Themen. Die Eltern sind in vielfältiger Weise in das 

Schulleben miteinbezogen. In Arbeitsgemeinschaften und 
als Experten bereichern sie den Schulalltag. 

Realschule 
Schillerstraße 22
78570 Mühlheim/Donau
Tel.: 07463/7448
Fax: 07463/57881
E-Mail: info@rsmuehlheim.de
HP: http://www.rsmuehlheim.de

Rektor: Rainer Abbt
Sekretariat: Ursula Schied
Hausmeister: Richard Leibinger

Die Realschule vermittelt in sechs Schuljahren eine in 
sich abgeschlossene, erweiterte allgemeine Bildung und 
ein vertieftes Grundwissen. Sie schafft die Grundlage für 
praktisch orientierte Berufe, die auch erhöhte theoretische 
Anforderungen an die jungen Leute stellen, in denen Auf-
gaben mit gehobenen Ansprüchen an Selbstständigkeit, 
Verantwortung und Menschenführung zu bewältigen sind. 
Zusätzlich bereitet sie die Schülerinnen und Schüler auf 
zahlreiche schulische Bildungsgänge – vorwiegend im be-
ruflichen Schulwesen – vor.
Weitere Angebote an der Realschule Mühlheim:
• Mittagsbetreuung
• Mittagstisch
• Verschiedenen Zertifikate im AG-Bereich
• Methodentraining
• Berufsorientierung
• Jugend trainiert für Olympia
• Schullandheim/Studienfahrten

Fakten
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Medizin- und Labortechnik
seit 1928

Rudolf Buck GmbH
78570 Mühlheim

Römerweg 9
Tel.: 0 74 63 / 9 95 16 - 30
Fax: 0 74 63 / 9 95 16 - 36
info@buck-medizintechnik.de

EDV-Lösungen und
Softwareentwicklung
für Ihr Unternehmen

mailto:info@buck-medizintechnik.de
http://www.mueller-schaumstoffe.de
mailto:office@breinlinger.de
http://www.breinlinger.de
http://www.papke.de
mailto:info@papke.de
mailto:info@kel-tech.de
http://www.kel-tech.de
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Rathaus

Das Rathaus ist ein mittel-
alterlicher Fachwerkbau mit 
offener Säulenhalle und 
Dachreiter. Der schmale, 
sehr lang gestreckte Bau, 
bestehend aus Erdgeschoss 
und Obergeschoss, ganz in 
Eichenholz errichtet, ist in 
seiner Art und seinem male-
rischen Reiz ein großartiges 
Beispiel altschwäbischer 
Handwerkskunst. Der Bau 
dürfte aus dem 14. Jahrhun-
dert stammen und somit 
eines der ältesten Gebäude 
der Stadt sein. Die Glocke 
im Dachreiter trägt die Jah-
reszahl 1416.

Im Untergeschoss, früher auch Kaufhaus genannt, wurde 
vor allem Salz und Getreide angeboten. Im Saal des Oberge-
schosses traten Bürgerschaft und Stadtgericht zusammen.

Das Schloss d. Frh. v. Enzberg

Mit seiner hohen, von zwei wuchtigen Rundtürmen flankierten 
Nordfront setzt das hintere Schloss der Herren von Enzberg 
einen gewichtigen Akzent in die Tallandschaft. Die Südseite 
hat ein bemerkenswertes Portal u.a. mit dem Enzbergischen 
Wappen. Das Gebäude besitzt drei Stockwerke mit einem 
Mansardendach aus dem 16. Jahrhundert.

1752 hat der Deutschor-
densbaumeister Johann 
Caspar Bagnato das Ge-
bäude, das auf eine mittel-
alterliche Burg zurückgeht, 
erweitert. Er gab ihm das 
spätbarocke Gepräge ein-
schließlich der Zwiebelhau-
ben auf den Rundtürmen. 
Das Schloss besitzt eine 
reiche Ausstattung mit wertvollen Gemälden, Waffen, Jagd-
trophäen, bemalten Kachelöfen und Möbeln. Nach den Grafen 
von Zollern und den Herren von Weitingen sind seit 1409 die 
Freiherren von Enzberg die Besitzer dieses Schlosses.

Das Vordere Schloss

Schon vom Rathaus aus 
werfen wir den Blick auf das 
vordere Schloss. Der Haupt-
eingang des mächtigen 
dreigeschossigen Hauses 
mit hohem Walmdach liegt 
dem Stammschloss gegen-
über. Bei der Teilung der 
Herrschaft Enzberg (1470) 
erhielt Friedrich IV. den Vor-
gängerbau des Vorderen 
Schlosses. Das heute noch stehende Vordere Schloss geht auf 
Umbaumaßnahmen Mitte des 18. Jahrhunderts zurück. 

1987 konnte die Stadt den stattlichen Bau von der Familie 
von Enzberg erwerben. Bei der Renovierung entdeckte his-

Sehenswürdigkeiten
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torische Originalelemente, fügen sich heute wieder harmo-
nisch in das Gebäude ein. Heute beherbergt das Schloss 
unter anderem das Kultur- und Verkehrsamt, den Gemeinde-
ratssaal, Veranstaltungs- und Ausstellungsräume sowie das 
städtische Museum.

Maria Hilf auf dem Welschenberg

Eingebettet in ein 
großes Waldgebiet 
zwischen Mühlheim, 
Bergsteig und Fridin-
gen stehen die Reste 
der ehemals großen 
barocken Wallfahrts-
kirche. 

Der Dreißigjährige 
Krieg hat auch den 
Bewohnern der Stadt 

Mühlheim schwere Opfer abverlangt. Im Jahre nach dem 
Ende des großen Krieges, 1649, stiftete Pfarrherr Georg Wal-
ter ein Gnadenbild und ließ es an einer Eiche auf dem Wel-
schenberg anbringen. Kurz darauf wurde eine kleine hölzerne 
Kapelle errichtet. Eine erste Wallfahrtskirche wurde 1661 
eingeweiht. Schon 1690 hatte die Wallfahrt ein großes Ein-
zugsgebiet erreicht, das bis in den Breisgau, nach Vorarlberg, 
Graubünden und Burgund reichte. Dieses Gotteshaus wurde 
1754 niedergelegt und durch eine neue große Wallfahrtskir-
che nach Plänen des Baumeisters Franz Singer ersetzt.

Bald jedoch zogen schwere Zeiten für die Wallfahrt herauf. 
Schon nach 1806, als auch Mühlheim württembergisch ge-

worden ist, wurde die Wallfahrt schrittweise aufgehoben. 
Am 2. Sept. 1812 las man die letzte heilige Messe, danach 
legte man das erst ein halbes Jahrhundert zuvor erbaute Got-
teshaus nieder. Die gesamte Einrichtung wurde zum Teil ver-
kauft oder in den umliegenden Gemeinden verteilt. 1906 hat 
man die heute noch bestehende Kapelle am Turm angebaut. 
Sanierungen in den 70er bis 90er Jahren gaben der ganzen 
Anlage ihr heutiges Aussehen. 

St. Gallus, ehemalige Pfarrkirche  
auf dem Friedhof

Die Altstadtkirche St. Gallus ist 
nicht nur das älteste Gotteshaus 
der Stadt, sondern auch eine Urkir-
che aus der Frühphase des Chris-
tentums in der Gegend. Das erste 
Kirchlein, dem hl. Mauritius ge-
weiht, wurde vermutlich schon im 
9. Jahrhundert auf den Trümmern 
eines römischen Gutshofes errich-
tet. Infolge des großen Einflusses 
St. Gallens wurde dem hl. Mauri-
tius der hl. Gallus als Mitpatron 
beigegeben. Das Mauerwerk der 
Südwand aus hellem Kalkstein 
und dunklen Tuffsteinschichten 
deutet auf den Bau der jetzigen 
Kirche im 10/11. Jh. hin.

Um 1430 wurde die Kirche durch den gotischen Choranbau 
vergrößert. Die Wandmalereien aus dieser Zeit zeigen im 
Chor in drei Reihen Szenen aus dem Leben Christi. Die bei 

Sehenswürdigkeiten



�0

der Barockisierung der Kirche 1734 übertünchten gotischen 
Fresken wurden 1906 wieder freigelegt und teilweise restau-
riert. In der späten zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts er-
folgte der Anbau der Grabkapelle für die Herren von Enzberg, 
die heute noch mit bedeutenden Grabmälern und einem Altar 
ausgestattet ist. Die barocken, die Kirche prägenden Altäre, 
stammen von den Mühlheimer Künstlern Franz Korb, Bildhau-
er und Anton Korb, Maler. Gerade das Zusammenspiel des 
romanische Baukörpers, dem gotischen Chor und dessen 
Wandmalerei, sowie die barocke Ausstattung mit den Al-
tären machen diese Kirche zusammen mit St.Veit, dem Bein-
haus, dem ummauerten Friedhof und dem angelehnten Mes-
nerhaus zu einer Stätte von großer kultureller Bedeutung.

Das Schwedengrab

„Den 21. Februar überfiel der 
kaiserliche Oberst von Goß mit 
4000 gut ausgerüsteten Reitern 
die Schweden in Mühlheim und 
richtete ein fürchterliches Blutbad 
unter diesen an. Alle Straßen und 
Gassen waren mit Verwundeten 
und Toten angefüllt, worauf 300 
schwedischen Leichen beim un-
tern Schlossgarten in ein gemein-
sames Grab verscharrt wurden.“ 

So heißt es im Stadtprotokoll und seit 1907 erinnert eine 
Tafel mit folgendem Text an diese furchtbare Zeit.
 Hier�ruhen�fern�ihrer�nordischen�Heimat
� 300�schwedische�Reiter.�Sie�blieben�bei
� dem�Überall�der�Stadt�Mühlheim�durch
� die�Kaiserlichen�am�21.�Februar�1633

Diese Gedenkstätte wurde seit dieser Zeit immer in Ehren 
gehalten.

Im Jahre 2007 erfolgte eine grundlegende Neugestaltung, 
die durch die Landesstiftung Baden-Württemberg bezu-
schusst und von ehrenamtlichen Helfern unterstützt wur-
de. Die künstlerische Gestaltung wurde von Hans-Jürgen 
Kossack geschaffen. Die Gesamtplanung stammt von Ar-
chitekt Achim Ketterer.

Das Glitzige Kreuz

Nach der siegreichen Beendigung 
des so genannten 70er Krieges im 
19. Jahrhundert wurde dieses als 
Friedenskreuz errichtet. Seit die-
ser Zeit steht es mahnend über 
der Stadt und entfaltet im Abend-
licht ein besonderes Strahlen. 

Öfters wurde dieses Kreuz erneuert 
so im Jahre 1961 durch den Schwä-
bischen Albverein und die Firma 
Karl Leibinger. Nach einem Sturm 
am 25. Juni 2006 knickte das Kreuz 
ein. Durch die spontane Zusage der 
Firma Karl Leibinger, konnte das 
Kreuz im selben Jahr als Metallkonstruktion neu angefertigt, 
aufgestellt und eingeweiht werden.

Das Glitzige Kreuz ist ein beliebtes Wander- und Ausflugs-
ziel. Als weithin sichtbares Wahrzeichen, genießt es bei der 
Bevölkerung eine hohe Wertschätzung.

Sehenswürdigkeiten
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Im Zuge der Gemeindegebietsreform wurde 
Stetten im Jahr 1971 unter der Amtszeit von 
Bürgermeister Ernst Lang zu Mühlheim ein-
gemeindet. Ernst Lang leitete als Ortsvorste-
her den Ortsteil bis zu seiner Verabschiedung 
am 08. Dezember 1978 weiter. Ihm folgte 

Erich Mauch bis zur Kommunalwahl im Oktober 1984.  Am 
20. November 1984 wurde Emil Buschle als Ortsvorsteher 
gewählt. Emil Buschle bekleidet dieses Amt bis zum heu-
tigen Tage. Auch bei der Kommunalwahl am 13. Juni 2004 
hatte er wie schon bei den Wahlen 1994 und 1999 die meis-
ten Stimmen.

Rathaus Stetten

Das Rathaus war bis 1866 die 
Pfarrkirche von Stetten und war 
dem hl. Nikolaus geweiht. Erbaut 
in der Zeit zwischen 1160 und 
1275. Im Jahre 1890 erfolgte der 
Abbruch des Chorraumes sowie 
des Kirchenschiffs bis auf Un-
tergeschosshöhe. Das auf den 
Grundmauern errichtete Gebäu-
de diente danach als Schulhaus. 
Der alte Zwiebelturm der ehe-
maligen Kirche wurde wieder 
verwendet. 1921 nach dem Bau 
des neuen Schulhauses wurde 
das Rathaus samt Ortsarrest ein-

gebaut. Auf der Westseite befindet sich ein altes Steinpor-
tal mit der Türe von der ehemaligen Wallfahrtskirche Maria 
Hilf auf dem Welschenberg.

Pfarrkirche St. Nikolaus

Die neue Stettener Kirche wurde 1864-66 
nach einem Entwurf des Wiener Dom-
baumeisters Friedrich von Schmidt im 
neugotischen Stil erbaut. In der Kirche 
befinden sich noch einige sehr schöne 
Kunstgegenstände aus der ehemaligen 
Wallfahrtskirche Maria Hilf. 

Die letzte große Renovation war 1996. 
Der Kirchplatz wurde 2003 neu gestaltet.

Bürgerhaus

Bis zum Jahr 1830 war das Gebäude zwei-
stockig. Die Schulräume befanden sich 
im Untergeschoss, im Obergeschoss war 
das Ratszimmer. 1830 wurde das Haus 
um ein Stockwerk erhöht und darin dann 

die Schulräume untergebracht. Auf das Dach wurde das da-
mals von der Mühlheimer Veitskapelle gekaufte Türmchen 
samt Glocke gesetzt. 

Die Glocke trägt die Inschrift: 
S. VEIT. ET S. CRESEBTIA ORATE PRO NOBIS 1737

Die Schule blieb bis 1890/91 in dem Gebäude, das Rathaus 
bis 1921. Danach wurden Wohnungen eingebaut. Ab 1903 
diente das Gebäude auch als Feuerwehrgerätehaus. 2003 
wurde mit dem Umbau zum heutigen Bürgerhaus begon-
nen. Das Glöckchen wurde abgenommen und in das Hei-
matmuseum verbracht.

Stadtteil Stetten
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Vereine

In Mühlheim und dem Stadtteil Stetten gibt es zahlreiche 
Vereine, Organisationen, Parteien und Gruppierungen aller 
Art, die mehrheitlich unter dem Dach des Vereinsrings zu-
sammen gefunden haben. Der Vereinsring ist als Nachfol-
ger des bisherigen Ortsrings ein loser Zusammenschluss. 
Er hat das Ziel die Interessen aller zu bündeln und nach 
außen hin zu vertreten.

Vorsitzender ist seit dem Sommer 2007 Erich Lang, seine 
Stellvertreter sind Jörg Eichwald und Thomas Kalmbach. 

Die Geschäftsstelle wird von Uwe Steinbächer im Vorderen 
Schloss geführt, der damit auch gleichzeitig das Bindeglied 
zur Verwaltung darstellt.

Die Stadtverwaltung unterstützt die Vereine finanziell im 
Rahmen der allgemeinen Vereinsförderrichtlinien sowie lo-
gistisch/organisatorisch über die Geschäftsstelle.

Zudem findet in jedem Jahr ein Vereinshock für verdiente 
Funktionäre und/oder engagierte Mitglieder statt. Beson-
dere Leistungen werden bei einem kleinen Empfang beim 
Bürgermeister gewürdigt.

Verein/Organisation Anrede Nachname Vorname Anschrift

Akkordeon-Orchester Herr Zwick Ottmar  Schubertstraße 8
„Oberes Donautal“ Mühlheim  
Angelsportverein Mühlheim Herr Böhler Gordian  Haldenstraße 17
Beuroner Chor Herr Lurz Heiner  Lippachtalstraße 17
CDU-Ortsverein Mühlheim Herr Mager Bernd  Hauptstraße 31
DRK-Ortsgruppe Mühlheim Herr Utz Hermann  Hauptstraße 17
Ev. Kirchengemeinde Frau Schmid Sabine c/o Griesweg 3
Fanclub „Schalker Freunde Donautal“ Herr Caljkusic Mario Grabenstraße 7 
Fanfarenzug Mühlheim Herr Stiller Alexander Dürerstraße 3
Fasnetverein „Bachraiber“ Stetten Herr Flaig Fabian  Schulstraße 13
Fischereigemeinschaft Stetten Herr Buschle Klaus Josef-Lang-Straße 12
Förderverein
„Stetten-Begegnungen im Dorf“ Herr Buschle Emil  Fliederstraße 4
Freiw. Feuerwehr Mühlheim Herr Ulrich Armin  Tannenweg 9
Freiw. Feuerwehr Stetten Herr Buschle Reinhold  Josef-Lang-Straße 9
Gesangverein Harmonie Herr  Waizenegger Kurt Gutenbergstraße 2
Handels- und Gewerbeverein Herr Waizenegger Hermann  Wagnerstraße 8
Heimatverein Mühlheim Herr Henzler Ludwig  Hintere Straße 2

LebensqualitätLebensqualität
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 Verein/Organisation Anrede Nachname Vorname Anschrift
Jagdhornbläser Herr Welte Paul  Bachstraße 11
Junge Union Frau Waizenegger Marie-Lisa Riedstraße 2
Kath. Kirchenchor Stetten Herr Huber Edmund  Winkelstraße 4
Kath. Kirchengemeinde Pfarrer Merkt Anton Ettenbergstraße 4
Laienspielbühne Mühlheim Herr Kalmbach Thomas  Hangstraße 16
Landjugend Stetten Herr Tribelhorn Georg  Nelkenstraße 3
Modellbahnfreunde Herr Schaumberger Steffen  Waldstraße 12
Oberes Donautal
Modelleisenbahnclub Stetten/Donau Herr Buschle Thomas  Rathausstraße 3
Motorradclub Mühlheim/Stetten Herr Schmid Michael Schuhmannstraße 3
Musikkapelle Stetten Herr Buschle Roland Josef-Lang-Straße 9
Narrenzunft Mühlheim Herr Frick Michael Schützenstraße 18
Obst- und Gartenbauverein Stetten Herr Mauch Erich  Bachstraße 17
Posaunenchor Herr Wenskus Georg  Ahornweg 1
Rentnerchor Herr Welte Emil  Uhlandstraße 9
Schachverein „Ob. Donautal“ Herr Werner Fritz Bachstraße 14
Schäferhundeverein OG Mühlheim Herr Bladt Richard  Riedstraße 11

Lebensqualität

Auch�die�Mitarbeiter�und�Bewohner/innen��
des�Altenzentrums�und�ihre�Gäste�ver-�
stehen�zu�feiern

Mit�den�Vereinsring-Mitgliedern�trifft�man��
sich�einmal�im�Jahr�zum�Hock

Die�neu�renovierte�Sporthalle�ist�Heimstät-
te�der�Mühlheimer�Sportvereine�und�ge-
eignet�für�sportliche�Großveranstaltungen
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Verein/Organisation Anrede Nachname Vorname Anschrift
Schützenverein Mühlheim Herr Schlegel Oliver  Am Lippach 2
Schwäb. Albverein Mühlheim Herr Glatz Peter Lippachtalstraße 29
Schwoba-Verein Stetten Herr Flaig Werner Schulstraße 13
Skatclub „Karo-Einfach“ Herr Frank Hans Birkenweg 16
Skiclub Mühlheim Frau Weiss Elisabeth Haldenstraße 1
SPD Mühlheim Donau-Heuberg Herr Seelos Volker  Im Öschle 5
Stadtkapelle Mühlheim Herr Eichwald Jörg  Wagnerstraße 6
Tennisclub Mühlheim Herr Kleinbeck Jürgen Tuttlinger Straße 9
Turnverein Mühlheim Herr Buhl Hans-Peter Tellenweg 7
VdK-Ortsverband Herr Rückert Gerhard Tuttlinger Straße 5
Verein der Musikfreunde Stetten Herr Pusch Marc In der Breite 1
Verein für Garten, Obst und Herr Leibinger  Paul  Uhlandstraße 27 
Landschaft Mühlheim
VfL Mühlheim Herr Rometsch Jürgen  Albert-Schweitzer-Straße 15
SKF-Senioren Herr Glatz Peter Lippachtalstraße 29
Krankenpflege- und Altenzentrum- Herr Leibinger  Hans Ettenbergstraße 10 
förderverein St. Elisabeth 

Lebensqualität

 

Gasthof-Weinstube
„Zur Linde“

78570 Mühlheim a. d. Donau
Historische Oberstadt

→ GUT ESSEN → GUT TRINKEN → GUT SCHLAFEN
Familienbetrieb in ruhiger Lage, Speiserestaurant mit 

Schwarzwaldstube, NR. Zimmer Du WC TV, 
Gartenwirtschaft, gute Küche

Gästezimmer     ·     Dienstag Ruhetag
Bes.: Fam. Wolfgang Hässler · Tel. 0 74 63/78 55 · Fax 0 74 63/99 02 09

… die gemütliche Kneipe
gutes Essen 

und besondere Biere

Inh.  Höfle&Nagy GbR
78570 Mühlheim/DonauTel: 07463/5671
Täglich geöffnet von 12.00 bis 1.00 Uhr

Fr-Sa bis 2.00Uhr

Gemütlicher Biergarten, durchgehend warme Küche, kein Ruhetag 
Aus unserer Speisekarte:
Herzhafte Flammkuchen, knackige Salate, verschiedene selbstgemachte Rösti, 
Käsespätzle, Maultaschen, Schnitzel, Steaks...

Speisen und Übernachten



�5

Lebensqualität
Bürgerliches Engagement
Neben unseren vielen Ehrenamtlichen, die in Mühlheim und 
im Stadtteil Stetten in den zahlreichen Vereinen, Parteien, den 
Kirchengemeinden oder anderen Organisationen und Gruppie-
rungen aktiv sind, haben sich zahlreiche Freiwillige gefunden, 
die sich zum Wohle unserer Stadt bürgerschaftlich engagieren.

Im Gegensatz zu den organisierten Ehrenamtlichen, sind 
die bürgerschaftlich Engagierten meist zeitlich begrenzt bei 
einem Projekt tätig. 

Eine Zukunftswerkstatt, die wir im Rahmen des von der 
Landesregierung unterstützen Projekts „Botschafter für das 
Bürgerland und Werbung für das Bürgerengagement“ An-
fang 2007 durchführten, erbrachte einige interessante neue 
Aufgabengebiete. 

Während für die Vereine die Geschäftsstelle des Vereins-
rings die Dachorganisation bildet, wurde für die bürger-
schaftlich Engagierten eine Anlaufstelle Bürgerschaftliches 
Engagement im Vorderen Schloss eingerichtet.

Bestehende/durchgeführte Projekte
Kulturkreis
Ausflüge für Jedermann 
Schreinerarbeiten im Kindergarten
Lesepaten im Kindergarten
Landschaftspflege
Vogelschutz
Neugestaltung Schwedengrab

Geplante Projekte
Nachbarschaftshilfe

Interessenten, die in einem bereits bestehenden Aufgaben-
gebiet tätig werden oder neue, eigene Ideen einbringen wol-
len, wenden sich bitte an 
Uwe Steinbächer
Tel.: 07463/8903 oder 
E-Mail: uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de

Zahlreiche�helfende�Hände�packen�bei�verschiedenen�Projekten�
mit�an,�wie�z.B.�hier�bei�der�Renovierung�des�Schwedengrabes

mailto:uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de
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 potheke Mühlheim
Inh. Achim Beutel e.K.

Tuttlinger Straße 4
78570 Mühlheim / Donau

Öffnungszeiten:
Montag – Sanstag: 8 Uhr – 12:30 Uhr und 14 Uhr – 18:30 Uhr

(Mittwoch- und Samstagnachmittag geschlossen)
Bestellungen gerne unter:

Tel: 0 74 63/3 72 · Fax: 0 74 63/53 61
E-Mail: apotheke.muehlheim     t-online.de

Auf Wunsch liefern wir kostenlos zu Ihnen nach Hause.

� Alles rund um die 
Vorsorge

� Angebote in Ihrer Stadt
oder Ihrem Landkreis

� Umfangreiches 
Branchenverzeichnis mit
Top-Einkaufsadressen

� Viele Tipps und Infos 
zu Gesundheit und 
Ernährung

� Sicherheit im Alltag ...

www.sen-info.de 

Die Internetinformation für Senioren

Mehr 

Lebensqualität 

durch gute 

Informationen

Besuchen Sie uns 

doch im Internet!

Pflege und Gesundheit

http://www.sen-info.de
mailto:apotheke.muehlheim@t-online.de
mailto:st-antonius.muehl@stiftung-st-franziskus.de
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ADRESSEN von wichtigen Einrichtungen (A–Z)

Abwasserzweckverband Donautal – Heuberg 
Verbandskläranlage
Untere Buchhalde, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/8001, Fax: 07463/980933
E-mail: ka-donau-heuberg@muehlheim-donau.de
Homepage: www.azvdh.muehlheim-donau.de

Ärzte
Fachärzte f. Allg. Med. 
Dr. Friedrich Bizer
Hindenburgplatz 2, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/8566

Dr. Ulrich Kroczek
Kitzenbühlstraße 7, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/7676

Zahnärzte
Dr. med. dent. Rudolf Seifritz
Kolbinger Straße 1, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/7802

Dr. med. dent. Catalin-Virgin Sima
Hauptstraße 18, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/7222

Altenzentrum St. Antonius
Träger: St. Franziskus-Heiligenbronn
Gartenstraße 2, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/995169-0, Fax: 07463/005169-30
E-mail: st-anna.tut@stiftung-st-franziskus.de 
Homepage: www.stiftung-st-franziskus.de

Apotheke Mühlheim
Inh. Achim Beutel
Tuttlinger Straße 4, 78570 Mühlheim
Tel.: 07463/372, Fax: 07463/5361

Arbeitsamt Rottweil
Dienststelle Tuttlingen
Werderstraße 19, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/923-0, Fax: 07461/923-30
Homepage: www.arbeitsamt.de/rottweil/index.html

badenova AG & Co.KG
Betriebsstelle Obere Donau
Unter Haßlen 1, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07462/9444-12, Fax: 07462/9444-13
E-mail: info@badenova.de
Homepage: www.badenova.de

Sonstiges

mailto:ka-donau-heuberg@muehlheim-donau.de
http://www.azvdh.muehlheim-donau.de
mailto:st-anna.tut@stiftung-st-franziskus.de
http://www.stiftung-st-franziskus.de
http://www.arbeitsamt.de/rottweil/index.html
mailto:info@badenova.de
http://www.badenova.de
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Bezirksschornsteinfegermeister
Albert Hipp, Sägewerk 19
88605 Sauldorf
Tel.: 07578/933458

EnBW AG
Regionalzentrum Tuttlingen
Eltastraße 1–5
78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/709-0
Fax: 07461/709-298

Finanzamt Tuttlingen
Zeughausstraße 91
78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/98-0
Fax: 07461/98-303

Forstverwaltung
Revierleiter Bernhard Merkle
Hangstraße 15
78570 Mühlheim
Tel.: 07463/7431

Landratsamt Tuttlingen
Bahnhofstraße 100
78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/926-0
Fax: 07461/926-3087
E-Mail: info@landkreis-tuttlingen.de
Homepage: www.landkreis-tuttlingen.de

Notariat Mühlheim           
Ettenbergstraße 11
78570 Mühlheim
Tel.: 07463/378
Fax: 07463/57889

Polizeiposten Mühlheim
Hauptstraße 6
78570 Mühlheim
Tel.: 07463/9961-0

Regierungspräsidium Freiburg
Kaiser-Joseph-Straße 167
79083 Freiburg i. Br.
Tel.: 0761/208-0
Fax: 0761/208-394200

Staatsanwaltschaft Rottweil
Königstraße 20
78628 Rottweil
Tel.: 0741/243-0
Fax: 0741/243-2877

Straßenmeisterei Spaichingen
Max-Planck-Straße 28
78549 Spaichingen
Tel.: 07424/9317-0
Fax: 07424/9317-22
E-Mail: sm-spaichingen@landkreis-tuttlingen.de
Homepage: www.landkreis-tuttlingen.de

Sonstiges

mailto:info@landkreis-tuttlingen.de
http://www.landkreis-tuttlingen.de
mailto:sm-spaichingen@landkreis-tuttlingen.de
http://www.landkreis-tuttlingen.de


Kreisverband Tuttlingen e.V.
Kreisgeschäftsstelle / Rettungsdienst / Krankentransport

Eckenerstr. 1, 78532 Tuttlingen
Tel: 0 74 61 / 17 87 - 0, Fax: 0 74 61 / 17 87 18

www.drk-kv-tuttlingen.de, info@drk-kv-tuttlingen.de

Mobiler Sozialer Dienst
Königsberger Str. 2, 78549 Spaichingen

Tel: 0 74 24 / 50 10 19, Fax: 0 74 24 / 50 10 45
www.drk-kv-tuttlingen.de, msd@drk-kv-tuttlingen.de

· Rettungsdienst / Krankentransport
· Fahrdienst - mit uns mobil bleiben
· HausNotruf - das Rote Kreuz zum Drücken nah
· Betreute Seniorenreisen - mit uns den Urlaub genießen
· Seniorengymnastik - wir bringen Bewegung rein

Wenn Sie uns brauchen – wir sind da!

Ihre HILFE
im TRAUERFALL

78532 Tuttlingen · Schaffhauser Straße 11
Tel. (0 74 61) 26 10 · Fax (0 74 61) 16 11 42

• Beratung im Trauerfall
bei Tag und Nacht
(auch im Hause).

• Erd-, Feuer- und 
Seebestattungen 
im In- und Ausland.

• Überführungen von
und nach allen Orten.

• Erledigung aller 
Formalitäten.

• Große Auswahl an
Bestattungsartikeln.

Partner in speziellen Fragen
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WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 mering

Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03

info@weka-info.de • www.weka-info.de

http://www.drk-kv-tuttlingen.de
mailto:info@drk-kv-tuttlingen.de
http://www.drk-kv-tuttlingen.de
mailto:msd@drk-kv-tuttlingen.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
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